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Brooklyn, New York 1942
Fred Mayer und Hans Wijnberg, zwei junge Juden aus Deutschland und den 

Niederlanden, ziehen wie tausende andere Flüchtlinge mit den amerikanischen 

Streitkräften in den Krieg gegen die Nazis. Der Geheimdienst oss bildet sie für 

Spionage im Dritten Reich aus.

Doch ohne Hilfe Einheimischer ist ihr Vorhaben aussichtslos. Der Wehr-

machtsoffizier Franz Weber, der vier Jahre lang den grausamen Krieg der Nazis 

in der Sowjetunion und in Jugoslawien mitgemacht hat, wird der Dritte im 

Bunde: Er desertiert und führt die beiden Spione in seine Heimat Tirol, den 

Kern der von den Nazis ausgerufenen »Alpenfestung«.

Aus Innsbruck wird »Brooklyn«, aus dem katholischen Bauerndorf Ober-

perfuss das Nest der Agenten. Eine fesselnde Geschichte von Verfolgung, 

Flucht, Solidarität, von Widerstand, Verrat und Befreiung.
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»Bei mir kamen Hass und Liebe zusammen. 
Hass auf die Nazis und Liebe zu Amerika.«
Fred Mayer

»Über den Anstrich des Verrätertums
muss man sich halt hinwegsetzen.«
Franz Weber

ISBN 978-3-7022-3756-1

Die Operation Greenup gilt als einer der erfolg-
reichsten subversiven Einsätze der Alliierten im 
Zweiten Weltkrieg. Dieses Buch porträtiert die  
jüdischen Agenten und ihre lokalen Helferinnen  
und Helfer: Die Wege in den Widerstand und zur  
Befreiung von der ns-Herrschaft führen von Frei-
burg, Amsterdam, Berlin über New York, Washing-
ton, Warschau, Orel, Požega und Bari in das kleine 
Dorf Oberperfuss bei Innsbruck in Tirol. Von hier 
aus werden Bombardierungsziele an die alliierte 
Luft waffe gefunkt und die kampflose Übergabe Inns-
brucks an die amerikanischen Truppen organisiert. 

Der Historiker Peter Pirker  verknüpft in diesem
Buch globale und lokale Perspektiven des Kampfes
gegen den Nationalsozialismus, analysiert das Netz-
werk der Agenten und die Methoden der Gestapo,
kratzt an den nationalen Nachkriegsmythen, zeigt
auch die unrühmlichen Aspekte der Operation  
Greenup und stellt die Frage: Was bleibt ?

Der Fotograf Markus Jenewein porträtiert in 
einem Fotoessay Orte der Operation Greenup.
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SUBJEC7 : Greenup Oper&tion 

Followi.ng hustrian and German cities will be rP-ferred to by poendonyms 

giver. b9lo,v when Security dictates: 

Brooklyn Innsbruck 

Flatbush Garmisch 

Bay Ridge Ober Salzburg 

Coney Schwaz 

Queens Imst 

Y.ings Vorarlberg 

Brom: Swi tzerland 

Jersey Munich 

Jiudson .... Jenbach 



Luftbild von Innsbruck, 28. April 1945.
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Peter Pirker geb. in Lienz, Dr. phil., Historiker 
und Politikwissenschaftler an der Universität 
Wien. Zahlreiche Publikationen zu Wider-
stand, Desertion, Exil, ns-Herrschaft und 
Geschichtspolitik, u. a. Subversion deutscher 
Herrschaft (Göttingen 2012), Gegen das Dritte 
Reich (Klagenfurt 2010), »Ich war mit Freuden 
dabei«. Der kz-Arzt Sigbert Ramsauer (mit Lisa 
Rettl, Wien 2010).

Markus Jenewein geb. in Innsbruck, Büroan-
gestellter und Fotograf, zahlreiche Fotoserien 
(u. a. für die Landesfotodokumentation Tirol), 
zahlreiche Ausstellungsbeteiligungen.
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Coverfoto eto hq 36046 3 May – Credit 
us. Army Signal Corps – Photog--t/4 Irving 
nara Civilians cheer the yanks as they 
move into the surrendered town of Innsbruck. 
Ovation was tremendous from the civilian 
population wich was glad to get rid of the 
Germans. – 7th Army, 103rd Inf Div, vi Corps, 
Innsbruck, Austria.


